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Haußmann: Opposition fleißiger als Regierung

Reform der Pflegehelferausbildung ist überfällig – Landesregierung bisher ohne Vorschlag.

In der Debatte im Landtag im Rahmen einer Beratung des Gesetzentwurfs der SPD-Fraktion über die
Einführung einer Ausbildung zur Pflegeassistenz sagt Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion:

 

„Wir begrüßen den Vorstoß der SPD, die Pflegehelferausbildung zu novellieren und an das neue System
der generalistischen Pflegeausbildungen anzupassen. Das ist längst überfällig und wäre eigentlich
Aufgabe der Regierung gewesen. Die FDP-Landtagsfraktion hat sich ebenfalls intensiv mit der
Pflegeausbildung beschäftigt. Nach unserer Bewertung halten wir die einjährige
Pflegeassistenzausbildung für sinnvoller. Extremer Personalmangel, schnellere Anschlussfähigkeit zur
generalistischen Ausbildung und Förderung durch die Agentur für Arbeit sind wichtige Gründe für die
einjährige Pflegehelferausbildung.

 

Gleichzeitig brauchen Einrichtungen dringend Übergangsregeln der Personalbemessung zum neuen
Qualifikationsmix. Hier hat das Sozialministerium bisher nichts getan, um Trägern Planungssicherheit zu
geben.  Im Gegenteil, sie sieht sich nicht mehr zuständig.

 

Die Pflegebranche bewährt sich im Kampf um Arbeitskräfte nur, wenn die Arbeitsbedingungen und
Ausbildungsstrukturen attraktiver werden. Wir fordern, dass Ausbildungszahlen erhöht, die notwendigen
Ausbildungsstrukturen und –inhalte für die neue Personalbemessung entwickelt und
Teilzeitausbildungen ermöglicht werden.“

 

Die Situation in der Pflege ist inzwischen dramatisch. Minister Lucha sollte einen Pakt für Pflegeberufe
mit der Arbeitsagentur zur Förderung der Aus- und Weiterbildung abschließen und gleichzeitig die
Anerkennungsverfahren für ausländische Arbeitskräfte beschleunigen. Es kann nicht sein, dass
Bürokratie die schnelle Integration in einen ohnehin schon leer gefegten Arbeitsmarkt noch stärker
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belastet.“

 

Umfassenden Forderungen für eine konzertierte Aktion Pflege 2.0 in Baden-Württemberg finden Sie
zusammen gefasst im „10-Punkte-Akut-Programm zur Altenpflege“ der FDP/DVP-Landtagsfraktion:

https://fdp-landtag-bw.de/10-punkte-akut-programm-zur-altenpflege/
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